
Ansprechpartner und Informationen

Malteser Kinder- und Jugendhospizdienst 
Malteser Hospizzentrum St. Raphael 
Remberger Straße 36
47259 Duisburg-Huckingen

Palliativzentrum Rhein-Ruhr

Die Kinder-Trauergruppe des Malteser Hospizes St. Raphael 
ist Teil des Malteser Palliativzentrums Rhein-Ruhr (MPZ), 
ein Zentrum für alle ambulanten und stationären palliativen 
Einrichtungen und Dienstleistungen der Malteser: 
•  Kinder- und Jugendhospizdienst
•  Ambulanter Palliativ- und Hospizdienst 
•  Ambulanter Palliativpflegedienst 
•  Schmerzambulanz
•  Palliativstation 
•  Stationäres Hospiz 
•  Trauerberatung für Erwachsene und Kinder
•  Bildungsangebote und Seelsorge
Kooperationspartner der spezialisierten ambulanten  
Palliativversorgung Duisburg (SAPV)

Die Kinder-Trauergruppe der Malteser wird durch Spenden 
finanziert. Wenn auch Sie uns unterstützen möchten,  
spenden Sie bitte unter:

Freundeskreis Malteser Hospiz St. Raphael e.V.
IBAN DE58 3505 0000 0200 4252 62

Telefon: 0203 755-2010
Telefax: 0203 755-2099
E-Mail: kinderhospizdienst.duisburg@malteser.de

Malteser Hospizzentrum  
St. Raphael

»Der Trauer Ausdruck geben«
Kinder-Trauergruppe „Bärenstark“
Für Kinder, die einen lieben Menschen  
durch Tod verloren haben

Hrsg.: Malteser Rhein-Ruhr gGmbH 
Stand: Januar 2016

Walter Tewes Andrea Kleinefehn 



Warum bieten wir eine Kinder-Trauergruppe an?
Bei Kindern zeigt sich Trauer meist anders als bei Erwachse-
nen. Sie wird daher leicht übersehen. Zudem fühlen sich nahe 
Angehörige wegen ihres eigenen Trauererlebens im Umgang 
mit trauernden Kindern häufig überfordert. Viele Kinder 
haben das Gefühl: „Ich bin das einzige Kind auf dieser Welt, 
dessen Mama, Papa, Bruder, Schwester … gestorben ist.“ Sie 
fühlen sich im doppelten Sinn verlassen. 

Wir möchten daher einen geschützten Raum schaffen, in dem 
sie mit anderen Kindern, die Ähnliches erleben, Erfahrungen 
teilen und sich austauschen können. 
Begleitet wird die Gruppe durch qualifizierte Fachkräfte. 
Aber: Kindertrauerbegleitung ist keine Psychotherapie. Sie ist 
Hilfe zur Selbsthilfe.

»Es tut so gut, dass ich endlich andere Kinder getroffen 
habe, denen es auch so geht wie mir!« (Jessica, 9 Jahre)

In der Trauergruppe können Kinder

•   durch den Kontakt mit anderen trauernden Kindern, 
die Ähnliches erlebt haben, Gemeinschaft und Stärkung 
erfahren

•   in behutsamer Weise ihre Gefühle erspüren, annehmen 
und auf vielfältige Weise ausdrücken

•   sich ihrer eigenen Fähigkeiten und Stärken bewusst 
werden und diese weiter entwickeln

•   Kraftquellen erarbeiten, aus denen sie in schwierigen 
Situationen schöpfen können 

•   Hilfe zur Selbsthilfe für die Problembewältigung im alltäg-
lichen Leben in der Familie, Schule und Freizeit erhalten

Für wen eignet sich die Kinder-Trauergruppe?
Die Kinder-Trauergruppe steht allen 6- bis 10-Jährigen 
offen, die einen nahestehenden Menschen durch Tod 
verloren haben. Die Treffen finden im Malteser Hospiz 
St. Raphael statt. Die genaue Anzahl und die Zeiten der 
Treffen entnehmen Sie bitte dem beigefügten Einleger.

Vor der Teilnahme ist ein Gespräch mit einem Erzie-
hungsberechtigten erforderlich. Die Zusammenarbeit mit 
den Erziehungsberechtigten ist unerlässlich. Daher finden 
neben einem Informations- und Gesprächsabend auch 
Einzelberatungen für die Angehörigen statt.

Leiterinnen der Kinder-Trauergruppe

» Lange saßen sie dort 
und hatten es schwer, 
doch sie hatten es ge-
meinsam schwer und das 
war ein Trost. Leicht war 
es trotzdem nicht.«

Astrid Lindgren aus 
„Die Brüder Löwenherz“

Birgit Aulich
Trauerbegleiterin

Elisabeth Buske
Trauerbegleiterin


